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Entschlossenheit im Unglück ist immer der halbe Weg zur Rettung.
Johann Heinrich Pestalozzi

Erste Beratung zur Unterstützung der vom 
Brand geschädigten Firmen hat stattgefunden
Erste Hilfe nach #Großbrand bei #Liofit in #Ka-
menz: Landrat Udo Witschas und der Kamenzer 
Oberbürgermeister Roland Dantz haben sich heute 
im Rathaus Kamenz kurzfristig mit der Geschäfts-
führung von Liofit getroffen, um erste Hilfsange-
bote für das vom Brand betroffene Unternehmen 
zu besprechen. Konkret ging es um einen schnel-
len Ersatz für das nicht mehr nutzbare Firmenge-
bäude, hier werden alle zur Verfügung stehenden 
Objekte geprüft. Der Oberbürgermeister Roland 
Dantz freut sich: „Alle Behörden und Verantwor-
tungsträger waren schnell bereit zusammenzu-
kommen.“ 
In den kommenden Tagen sollen erste Begehungen 
stattfinden. Die Beigeordnete Dr. Romy Reinisch 
sagte eine schnelle baurechtliche Prüfung von in 
Frage kommenden Gebäuden zu. Die Agentur für 
Arbeit war mit Bereichsleiter Mathias Schramm 
vor Ort, um über Möglichkeiten der Weiterbeschäf-
tigung und Sicherung der Arbeitsplätze zu spre-
chen. „Alle Beteiligten sind sich einig, dass Liofit 
erhalten bleiben soll. Das oberste Ziel ist für uns, 
dass die Produktion schnell wiederaufgenommen 
werden soll“, so Landrat Udo Witschas. Natürlich, 
darin war man sich einig, wird man sich auch mit 
den anderen vom Schadensfall betroffenen Firmen 
in der Frage der Unterstützung in Verbindung set-
zen.

Der Schaden auf dem Werksgelände an der Nordstraße  
ist groß.

Die Liofit GmbH – Eine Erfolgsgeschichte
2013 startete der Drei-Mann-Betrieb mit einem 
Umsatz von ca. 8000 EUR. Knapp 10 Jahre später 

sind es schon 1,5 Mill. EUR. So sieht Erfolg aus, der 
bis vor kurzem gemeinsam mit ca. 35 Mitarbeitern 
erreicht wurde. Und so war es auch folgerichtig, 
dass Dr. Ralf Günther 2021, betitelt als „Der Mann, 
der die alten Akkus rettet“, zum Unternehmer des 
Jahres gekürt wurde. Das Unternehmen sieht sich 
selbst so: “Kein anderes Unternehmen bietet ei-
nen vergleichbaren Service. Wir reparieren ihren 
Akku kostengünstig und zuverlässig bei allen Feh-
lern, weit über den einfachen Zellentausch hinaus. 
Unsere Spezialisten reparieren defekte Elektroni-
ken vieler Hersteller, tauschen gebrochene Ge-
häuse und kalibrieren das Batterie-Management 
System mit eigener Software auf die neue Kapa-
zität. Für häufig auftretende Probleme haben wir 
eigene Lösungen entwickelt, die unseren Service 
einzigartig machen.“ Hier nun hat das Schicksal 
tragisch zugeschlagen. Wir sehen nicht nur den 
wirtschaftlichen Einschnitt bzw. die damit verbun-
denen Verluste, sondern fühlen vor allem mensch-
lich sowohl mit der Geschäftsführung als auch der 
Belegschaft mit.

ESS Elektro Service Sachsen GmbH und Bau-
müller GmbH ebenfalls betroffen
Natürlich ist auch der Fa. Baumüller GmbH, die 
zum einen die Räumlichkeiten an die Liofit GmbH 
vermietet hat, bei der aber auch Sozialräume und 
Lageflächen stark in Mitleidenschaft gezogen 
wurden, ein großer Schaden. Dies gilt ebenso für 
ESS Elektro Service Sachsen GmbH, die sich im 
Erdgeschoss des Gebäudes befindet. Auch diesen 
beiden Firmen wird, soweit wir es können, unsere 
Unterstützung angeboten.

Das Brandereignis in der Nacht zum 27. Mai 2023
In den frühen Morgenstunden, am 27.05.2023 kam 
es in einem Gewerbeobjekt an der Nordstraße 57 
im Unternehmen der Liofit GmbH zu einem Bran-
dereignis. Betroffen sind circa 2000 m² Hallen und 
Gewerbefläche.
Seit ca. 3 Uhr waren Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren aus Kamenz, Bischofswerda und 
Pulsnitz an den Löscharbeiten beteiligt. Dabei wa-
ren auch die Feuerwehren Frankenthal, Bernbruch, 
Brauna, Biehla, Cunnersdorf, Gelenau, Hausdorf, 
Lückersdorf, Schönbach, Wiesa sowie das Feuer-
wehrtechnische Zentrum Kamenz. Am Brandbe-
kämpfungseinsatz nahmen circa 120 Kameradin-
nen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

teil. Ebenso kamen spezielle Messgeräte der Be-
triebsfeuerwehr der Accumotive GmbH & Co. KG 
zum Einsatz. Auch die Weinhold Feuerwehrbedarf 
GmbH Kamenz war mit der Bereitstellung zusätzli-
cher Schaummittel beteiligt.

Kamenzer Feuerwehren und andere bekämpfen den 
Brand und verhindern auch ein Übergreifen auf Nach-
bargrundstücke.

Innerhalb der Brandbekämpfung wurden Kräfte 
der Polizei, der ewag kamenz und SachsenEner-
gie AG, des Rettungsdienstes (Falck) und des THW 
sowie auch der Oberbürgermeister einbezogen. 
Ebenfalls am Einsatz beteiligt war der Kreisbrand-
meister Puls. Der Einsatz konnte erst in den frühen 
Nachmittagsstunden am Pfingstsonnabend been-
det werden.

Luftbild des Brandortes  Foto: Katrin Dammenhayn

Die Bevölkerung im Umkreis musste gewarnt wer-
den, da insbesondere aufgrund der Rauchentwick-
lung, die Fenster geschlossen werden sollten. Die 
entsprechenden Warnungen gingen auch über die 

einschlägigen Kanäle raus. Darüber hinaus wur-
den von der Freiwilligen Feuerwehr Frankenthal 
im Umfeld des Brandereignisses Messfahrten zur 
Kontrolle durchgeführt.
Das Einkaufszentrum an der Windmühle in Kamenz 
war zeitweilig nur über die Ortslage Bernbruch er-
reichbar, da die Zufahrten aus Richtung Nordstra-
ße und Siedlungsweg für den Zugangsverkehr ge-
sperrt waren.

Dank an alle Einsatzkräfte
Sowohl der Oberbürgermeister Roland Dantz als 
auch der Stadtwehrleiter Mirco Schwarz danken 
allen am Einsatz beteiligten Kräften für ihre Um-
sicht und das exzellente fachmännische Handeln. 
Nur so konnte ein Übergreifen des Brandes auf die 
Umgebung vermieden werden.
Ebenso sei den Inhabern des Edeka-Marktes am 
Siedlungsweg, Familie Peltzer, gedankt, die durch 
die Bereitstellung von Lebensmitteln die Versor-
gung der Feuerwehrkameraden unkompliziert 
ermöglichen. In diesen Dank eingeschlossen ist 
auch die Fleischerei Imbach, die Bäckerei Garten, 
die Fleischerei Minkwitz, die Bäckerei Berndt, die 
DIW, die KDK GmbH, das Autohaus Elitzsch sowie 
die Tankstelle Sprint für ihre Hilfe.

Wie geht es weiter?

Geschäftsführer Dr. Ralf Günther bei der Fördermit-
telentgegennahme 2021 im Kamenzer Ratssaal

Es kommt viel Arbeit auf die Geschädigten zu: u. a. 
Schäden müssen reguliert, Kunden informiert, die 
Belegschaft motiviert und der Neuanfang organi-
siert werden. Es braucht viel Mut und Kraft sowie 
Unterstützung, dies ist klar.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Stadtrates ein.

Sitzungstermin:  Mittwoch, 07.06.2023, 17:00 Uhr
Ort, Raum:  Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Protokollbestätigung (19.04.2023 und 

10.05.2023)
2 Fragestunde der Einwohner
3 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüs-

se vom 10.05.2023
4 Zustimmung zur Wahl zum Einsatz des Ort-

wehrleiters, zur Abstimmung zum stellver-
tretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr 
Hausdorf

5 Zustimmung zur Wahl zum Einsatz des Ortwehr-
leiters und Jugendfeuerwehrwartes und zur Ab-

stimmung zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
der Ortsfeuerwehr Zschornau-Schiedel

6 Entscheidung über die Anträge auf Mittelbe-
willigung aus dem Bürgerbudget

7 Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023
8 Zeitliche Schwerpunkte Festjahr 2025 - 800 

Jahre Stadt Kamenz und deren finanzielle 
Auswirkungen

9 Unterstützung der Stadt Kamenz für das Pro-
jekt „Friedensglocke“ der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Kamenz-Cunnersdorf im Rahmen der 
800-Jahr-Feier 2025

10 Einleitung Änderungsverfahren des Bebau-
ungsplans Nr. 28 „Willy-Muhle-Straße“ - 1. 
Änderung

11 Modernisierung und Erweiterung Lessingmu-
seum - notwendige Maßnahmen auf Grundla-
ge des Entwurfes der Novelle zum Gebäude-
energiegesetz (GEG)

12 Zustimmung des Stadtrates zur Annahme 
von Spenden oder ähnlichen Zuwendungen

13 Beteiligung der Stadt Kamenz an der ICAN 
Deutschland Initiative - Antrag zum Beitritt 
der ICAN Deutschland Initiative

14 Mitteilungsvorlagen
14.1 Änderung der Beleuchtungskonzeption (öf-

fentliche Beleuchtung) im Stadtgebiet der 
Stadt Kamenz und in den Ortsteilen - Mög-
lichkeiten zur Energieeinsparung

14.2 Dorfgemeinschaftshaus Wiesa - Fördermit-
telgewährung 1. Bauabschnitt

15 Anfragen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister
der Lessingstadt Kamenz

Neues aus den Kamenzer Schulen

Vorinformation der  
Grundschule am 
Forst
Liebe Eltern unserer 
Schulanfänger,
der Elternabend zur Vorbereitung des Schulbe-
ginns findet am

Dienstag, den 06.06.2023 um 19.00 Uhr

in der Aula unserer Grundschule am Forst, Hum-
boldtstraße 3 in 01917 Kamenz statt.
Sie werden die Klassenleiterinnen unserer neuen 
Klassenstufe 1 kennenlernen und erfahren, welche 
Materialien und Vorbereitungen zum Schulbeginn 
wichtig sind.

Ihre Gabriele Keltsch
Schulleiterin

Schweres Brandereignis in Kamenz
Trotzdem gilt es jetzt, nach vorn zu schauen
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Neues aus der Wirtschaftsförderung

Startschuss für den Kamenzer 
Gründerwettbewerb
Zweite Auflage einer erfolgreichen Wirt-
schaftsinitiative zur Geschäftsneugründung
Sponsoringvertrag zwischen Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden und dem Cityinitiative Ka-
menz e. V. unterzeichnet

Das Team (v. l. n. r.): Bettina Kusche, Direktorin Firmen-
kunden der OSD, Henriette Braun, Vorstandsvorsitzen-
de des Cityinitiative Kamenz e.V., Citymanagerin Anne 
Hasselbach und Wirtschaftsförderer Eric Weidner)

Mit der Unterzeichnung des Sponsoringvertra-
ges im April zwischen der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden und dem Cityinitiative Kamenz e. 
V. ist der Startschuss für den Kamenzer Gründer-
preis „Regional und Potenzial“ unter dem Motto 
– „Wecke Deine Unternehmerzellen!“ gefallen. 
Henriette Braun, Vorstandsvorsitzende des City-
initiative Kamenz e. V. freut sich, dass es wieder 
gelungen ist, solch einen Gründerwettbewerb zu 
initiieren und verweist dabei auf das erfolgreiche 
Projekt des Bistros „Plan B“. „Dass es sich“, so 
Henriette Braun weiter, „für Neugründer lohnt, 
sehen wir an all den neuen Geschäften, die mit 
Herzblut und guten Ideen frischen Wind in die 
Stadt bringen und entsprechend frequentiert 
werden. Noch dazu haben wir durch die Ostsäch-
sische Sparkasse Dresden die Möglichkeit, einen 
Preis an Bestandsunternehmen zu überreichen. 
Gute Ideen ziehen Kunden - überall.“ So sieht 
das auch der Wirtschaftsförderer der Stadt Erik 
Weidner, der sich freut, dass aus Mitteln des Ver-
fügungsfonds der Stadt Kamenz und durch die 
Unterstützung der Sponsoren ein Gründerpreis 
sowie ein Sonderpreis für Bestandsunternehmen 
ausgerufen werden konnte. Nach vorn geschaut, 
stellt er fest: „Ich bin sehr zuversichtlich, dass 
wir mit neue Geschäftsideen für die Stadt Ka-
menz finden und somit das Portfolio unserer Les-
singstadt Kamenz ergänzt wird.“

Dank an die beteiligten Sponsoren
Mit der freundlichen Unterstützung der Sponso-
ren Edelmann & Co. Unternehmensberatungsge-
sellschaft mbH, S&S Computer Kamenz GmbH, 
corporate friends ® GmbH, Optima Maschi-
nenteile Fertigungstechnik GmbH und dem Ci-
tyinitiative Kamenz e.V. sowie Mitteln aus dem 
Verfügungsfonds der Stadt Kamenz können 
Neugründungen im Bereich Handel, Dienstleis-
tungen oder Handwerk in der Gebietskulisse 
„Lebendige Zentren“ mit bis zu 5.000 Euro un-
terstützt werden. „Gerade in Zeiten, wo Wandel 
und Krisen uns immer wieder neu fordern“, findet 
Anne Hasselbach, Citymanagerin und Stadträtin 
der Stadt Kamenz, „müssen Weichen in die Zu-
kunft gestellt werden. Dazu ist ein Bekenntnis 
wie dieses sicherlich ein toller Anreiz, über die 
Umsetzung einer Geschäftsidee oder eines be-
sonderen Angebotes einmal mehr nachzuden-
ken, denn auch Angebote können Bedürfnisse 
und Nachfrage wecken.“

Ostsächsische Sparkasse lobt Sonderpreis aus
Mit Hilfe der Sparkasse wird ein Sonderpreis 
für Bestandsunternehmen im Stadtgebiet von 
Kamenz ausgelobt. Bis zum 7. Juli 2023 können 
Konzepte mit konkreten Absichten zur Umset-
zung in den Jahren 2023 und 2024 eingereicht 
werden. Zum Gründerwettbewerb führte Bettina 
Kusche, Direktorin Firmenkunden der Ostsäch-
sischen Sparkasse Dresden, aus: „Auch in der 
Region Kamenz stehen unsere Firmenkunden 
immer wieder vor der Aufgabe, sich neu zu erfin-
den, den Schritt in die Zukunft zu wagen und sich 
Themen wie Nachhaltigkeit und Digitalisierung 
zu stellen. Dabei wollen wir unterstützen und mit 
dem Sonderpreis des Gründerwettbewerbs ei-
nen Anreiz setzen, sich dieser Herausforderung 
mutig zu stellen. Der Unternehmergeist unserer 
Kundinnen und Kunden beeindruckt uns immer 
wieder und wir sind stolz als Partner gemeinsam 
in die Zukunft zu gehen.“
Weitere Einzelheiten finden sich unter https://
www.kamenz.de/gruenderwettbewerb.html. Für 
Rückfragen stehen Frau Hasselbach, Citymanagerin 
der Stadt Kamenz, und Herr Weidner, Wirtschaftsre-
ferent der Stadt Kamenz, gern zur Verfügung.

Kurz notiert

Veranstaltungskalender -  
Termine eintragen
Turnusmäßig steht in Kürze die Herausgabe der 3. 
Quartalsausgabe des Kamenzer Veranstaltungs-
kalenders mit Terminen von Juli bis September 
2023 an. Darin sind u.a. Veranstaltungen des 
Stadttheaters und der Hutbergbühne, aber auch 
Termine anderer Veranstalter erfasst.
Kamenzer Veranstaltungstermine, die im kommen-
den gedruckten Veranstaltungskalender – 3. Quar-
tal 2023 berücksichtigt werden sollen, sind bitte 
bis spätestens Sonntag, 18.06.2023, im Online-
Veranstaltungskalender von Kamenz unter www.
kamenz.de/veranstaltungen einzutragen. Die Re-
gistrierung ist kostenfrei. Das Datum entspricht 
dem Redaktionsschluss. Die Print-Redaktion be-
hält sich wie immer vor, entsprechend der Platzka-
pazität eine evtl. notwendige Veranstaltungs-Aus-
wahl zu treffen. Der Internet-Eintrag bleibt davon 
aber unberührt und weiterhin gewährleistet.

Stadtverwaltung/Stadtmarketing Kamenz

Rückblicke

Ukrainische Kinder besuchen den 
Kamenzer Oberbürgermeister

Am 15. Mai besuchte eine Delegation von 17 ukra-
inischen Kindern, Jungen und Mädchen im Alter 
von etwa 11 bis 13 Jahren, das Kamenzer Rathaus. 
Dabei war auch eine Gesprächsrunde im dem Ka-
menzer Oberbürgermeister eingeplant. Bei Ku-
chen und Kakao kam man dann auch ins Gespräch. 
Organisiert hatte das Treffen Volker Stephan, der 
sich um die Vorbereitung der in Kamenz weilenden 
ukrainischen Kinder auf die Schule kümmert. Da-
bei geht es u.a. darum, dass die deutsche Sprache 
so gut beherrscht wird, dass eine Einschulung 
möglich ist. Gedolmetscht wurde das Ganz dan-
kenswerterweise von Katrin Niederlag vom Haus 
der Diakonie in Kamenz.
Im Verlauf des Gesprächs wurde deutlich, dass sich 
die Kinder– auch wenn sie sich hin und wieder einen 
„blöden“ Spruch anhören müssen – gut in Kamenz 
eingelebt haben und z.T. auch in Vereinen wie z.B. 
SV Einheit Kamenz oder Tomogara aktiv sind.
Angesprochen auf den Russland-Ukraine-Krieg 
erzählte ein kleiner Junge – Marc –, dass er mit ei-
nem Jungen, einem Russen befreundet ist. Dieser 
Junge heißt Maxim. Und wenn sie auf den Krieg zu 
sprechen kommen oder wenn es einen Anlass da-
für gibt, dann klammern sie dieses Thema aus und 
sagen sich, dass sie Freunde sind. Das war sehr 
berührend, wie eben man in sehr kindlicher Art so 
unbefangen, so vorurteilsfrei, aber vor allem so em-
pathisch miteinander umgehen kann, wie Freunde 
eben.
Der Oberbürgermeister lud die Kinder zum Ka-
menzer Ferienspass im Juli und August ein und 
erneuerte noch einmal das Angebot zum Besuch 
des Lessing-Museums und der DADA-zentrums in 
Kamenz.

Die ESFler sind aktiv in Kamenz
Der Bürgerladen unterwegs auf den Spuren des 
Jakobus
Der Bürgerladen lud seine Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf ein besonderes Abenteuer ein. 
Dabei handelte es sich um Pilgertour durch ihre 
Heimatstadt, die völlig neue Perspektiven ermög-
lichte.
Am 25.05.2023 war es endlich soweit. Die langge-
plante und gut vorbereitete Wanderung auf dem 
ökumenischen Pilgerweg von Kamenz nach Stenz 
konnte bei idealen Wetterbedingungen, hochmo-
tivierter körperlicher Verfassung und guter Laune 
beginnen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

sowie Leiterin des ESF-Projektes „GemeinSinn“ 
machten sich gemeinsam auf den Weg und pilger-
ten mit ihren vierbeinigen Gefährten entlang der 
„Muschelmarkierungen“.

Es war für alle ein Abenteuer. Die zweitägige Pil-
gertour umfasste eine 16 Km lange Wegstrecke 
und die Übernachtung in einer Pilgerherberge, 
begleitet natürlich mit zahlreichen interessanten 
Begegnungen und Gesprächen.
Noch auf dem Kamenzer Hutberg wartete die erste 
Herausforderung auf die Gruppe. Der Bollerwa-
gen, der eigentlich das Gepäcktragen erleichtern 
sollte, streikte bereits nach den ersten holprigen 
Wegen. Das für die Reparatur des Wagens erfor-
derliche handwerkliche Geschick erhielten wir 
spontan durch ein paar hilfsbereite Handwerker, 
die zufällig dort Arbeiten erledigten. In der Zwi-
schenzeit lauschten wir, im Schatten prächtiger 
Rhododendrenblüten auf dem Hutberg, den Pil-
gergeschichten vom dortigen Herbergsvater des 
„Türmerhauses“. Nach kurzer Pause konnte es 
dann weitergehen und die Gruppe orientierte sich 
an der Muschelmarkierung.
Es ging an Lückersdorf vorbei in Richtung Schwos-
dorf. Dort wurden wir im Wal- und Wüsteberghaus 
herzlich empfangen und erhielten eine erfrischen-
de Abkühlung in Form von leckeren Getränken. An 
blühenden Wiesen und sonnigen Feldern vorbei 
ging es in schattige Wälder hinein. Wir erfreuten 
uns an für die vorbeiziehenden Wanderer errichte-
ten Schutzhütten und genossen die mitgebrachten 
Picknicks aus unseren Rucksäcken. Der Wegver-
lauf ging über Feld- und Wiesenwegen nach Rei-
chenau bis nach Königsbrück.

Weiter in Stenz angekommen richtete die Gruppe 
ihr Lager im sogenannten Armenhaus, aus dem 
Jahre 1826, ein. Die urige Herberge war ein echtes 
Erlebnis. Ohne Strom und Wasser aus einer Milch-
kanne übernachteten die Pilgerinnen und Pilger 
auf Strohbetten. Am Morgen erhielten wir ein üp-
piges Frühstück und Geschichten vom Armenhaus 
vom Herbergsvater. Nach dem Pilgersegen auf 
der Türschwelle berührten uns seine Worte über 
„Dankbarkeit ist der Schlüssel zum Glück“ sehr. 
Weiterhin erhielten wir einen Pilgertaler als lecke-
res Gebäck für unterwegs sowie einen weiteren 
Pilgerstempel für unseren Ausweis, welche wir 
ganz traditionell unserem Pilgerweg sammelten. 
Nun ging es wieder in Richtung Heimat.
Die Tour wurde als Kurzfilm abgedreht, damit die 
tollen Erfahrungen für immer erhalten bleiben.

Veranstaltungen

MUSIKALISCH IN 
DEN SOMMER – 
FÊTE DE LA MUSIQUE 
IN KAMENZ
Am 21. Juni 2023, ist es endlich wieder so weit, das 
weltweite Fest der Musik wird auf den Straßen, 
Plätzen und in den Höfen der Kamenzer Innenstadt 

gefeiert. Zum längsten Tag des Jahres laden zahl-
reiche Künstlerinnen und Künstler auf verschiede-
nen Bühnen ein, von 15 bis 22 Uhr beim Musizieren 
zuzuschauen, ausgelassen mitzusingen und ge-
meinsam zu tanzen. Auch wenn die Veranstaltung 
auf einen Mittwoch fällt, haben sich wieder viele 
Bands, Chöre, Orchester, Solisten, Schulbands 
mit großer Vorfreude angemeldet. Für jeden Ge-
schmack wird wie gewohnt etwas dabei sein. Alle 
performen ohne Gage und Eintrittsgelder werden 
nicht erhoben. (Änderungen vorbehalten!), Kurz-
fristige Aktualisierungen findet man bequem unter 
www.kamenz.de/fetedelamusique.

Das Bühnenprogramm 2023
1 – Buttermarkt/Kirchstraße
17:00 – 18:00 Uhr  YounGold
18:30 – 19:30 Uhr  HandMade
20:00 - 20.45 Uhr  BULLDOZE
21:15 – 22:30 Uhr  Rampe2
2 - Parkplatz Rosa-Luxemburg-Straße
16:00 – 17:00 Uhr  Veronica Zobel & Trommler
17:15 – 17:30 Uhr  KKC-Funken-Tanz
18:00 – 19:00 Uhr  Dato Kosi
19:30 – 20:30 Uhr  Bozemje Cryers
21:00 – 22:00 Uhr  The Tube Boxx Heros
3 - Schulplatz
17:30 – 18:30 Uhr  OS Elsteraue Kamenz
19:00 – 20:00 Uhr  The Best of us
20:15 – 20:30 Uhr  KKC-Funken-Tanz
20:45 – 22:00 Uhr  Rooftop Radio
4 - Biergarten Restaurant La Piazza
18:00 – 18:30 Uhr  Celina Schulze
19:00 – 22:00 Uhr  Daggi on tour
5 - Biergarten Villa Weiße
16:00 – 17:00 Uhr  Chor der Lessingstadt
17:00 – 18:00 Uhr  Blasorchester Lessingstadt
18:45 – 21:00 Uhr  Red Tower Big Band
6 - Biergarten Seibel Pub
19:00 – 22:00 Uhr  NEVER WALK ALONE
  Remo Devago (im Wechsel)
7 - Alte Baderei
19:00 – 22:00 Uhr  Charlotte de Cognac & 
  die Weinbrandbohnen
  Frank Oehl (im Wechsel)
8 - Altertumsschänke
19:00 – 22:00 Uhr  Splitterband “Die Zwei”
9 - Biergarten Little Irish Pub
ab 18:00 Uhr  DJ Dr. FOX
19:00 – 22:00 Uhr  STAFF
10 - Hauptkirche St. Marien
18:30 Uhr  Bläsermusik
19:00 Uhr  Musik im Altarraum
11 - Garten Museum der Westlausitz
15:00 – 16:30 Uhr  Kamenzer Hutbergmusikanten
12 – Malzhausplatz
19:00 – 20:00 Uhr  Radio Nowhere Dresden
20:00 – 20:45 Uhr  Angela Berg Double
20:45 – 22:00 Uhr  Radio Nowhere Dresden

Einschränkungen für Anwohner
Anwohner und Gäste müssen sich am Mittwoch, 
21.06.2023 und am Donnerstag, 22.06.2023 auf 
Beschränkungen im Innenstadtverkehr einstellen. 
Die Sperrung betreffen folgende Straßen: Rosa-
Luxemburg-Straße, Pfortenstraße, Kirchstraße, 
Klosterstraße, Schulplatz und Buttermarkt.
Weiterhin ist das Parken in einigen Bereichen un-
tersagt. Dies betrifft im Einzelnen:
• Buttermarkt/Kirchstraße, zwischen Rosa-

Luxemburg-Straße und Zwingerstraße, Schul-
platz ab Mittwoch, 21.06.2023, 6.00 Uhr

Wir bitten die angeordnete Beschilderung zu be-
achten und alle Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis.

Ankündigung der  
Sonderausstellung „Lessing 
Paint Krew“ vom 17.06. bis 
18.08.2023 im DADA-Zentrum 
Kamenz
Was passiert, wenn ein knappes Dutzend Schü-
lerinnen und Schüler des Gotthold-Ephraim-Les-
sing-Gymnasiums über den Zeitraum eines gan-
zen Schuljahrs selbsterdachte und frei gewählte 
Kunstwerke – unabhängig von thematischen und 
inhaltlichen Vorgaben – gestalten?
Die Antwort darauf liefert die kommende Sonder-
ausstellung im DADA-Zentrum in Kamenz. Sie läuft 
vom 17. Juni bis zum 18. August und ist jeden Frei-
tag, Samstag und Sonntag von 13 bis 17 Uhr zu be-
suchen. Die feierliche Eröffnung findet am 16. Juni 
um 19 Uhr statt.
Die Ausstellungsbesucher dürfen sich auf eine 
Vielzahl unterschiedlicher Kunstgattungen und 
Themen freuen: die Bandbreite reicht von klas-
sischer Leinwandmalerei über Collage, Manga-
figuren, Graffitikunst, Drip-Paintings bis hin zu 
druckgrafischen Techniken wie Linolschnitt und 
Radierung.
Die Ausstellung im DADA-Zentrum ist ein krönen-
der Abschluss für alle teilnehmenden Schülerin-
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nen und Schüler. Sie haben nicht nur die Kunst-
werke gestaltet, sondern auch die Hängung, die 
Bilderrahmen, die Plakate und die Flyer entworfen 
und ausgesucht.

Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Cunnersdorf ein.

Sitzungstermin: Montag, 05.06.2023, 19:45 Uhr
Ort, Raum: Mehrzweckgebäude Cunnersdorf, 

Goldene Höhe 10 a 
 in 01917 Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

22.05.2023
2 Sachstand zur Baulandentwicklung im Ortsteil 

Cunnersdorf
3 Information und Anfragen der Bürger

Michael Penner
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen und Senioren unserer Stadt und der Ortsteile, die 
im Zeitraum vom 03.06.2023 bis 09.06.2023 Geburtstag haben, die herzlichsten 
Glückwünsche. Wir wünschen Ihnen, liebe Jubilare, Gesundheit und alles Gute für 
die weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 3. Juni 2023
14:00 - 
18:00 Uhr

Königsbrück, Regionaler Familiennachmittag in der Haupt-
kirche, u.a. mit Sebastian Rochlitzer & Ulfie

Sonntag, 4. Juni 2023
13.30 Uhr Bischheim, Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
10.00 Uhr Elstra, Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
10.00 Uhr Kamenz, Hauptkirche St. Marien, Gottesdienst zur Jubel-

konfirmation
10.00 Uhr Höckendorf, Bläsergottesdienst in der Kirche zum Jubilä-

um 70 Jahre Posaunenchor Höckendorf, anschließend 
Gemeindefest auf dem Pfarrgelände

11.00 Uhr Schwepnitz, Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
14.00 Uhr Schmorkau, Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
16.30 Uhr Großgrabe, Gottesdienst „Lichtblick“
14.00 Uhr Oßling
10.15 Uhr Reichenbach

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
sonnabends
09:30 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste

Jubiläumswochenende 20 Jahre IMAGINE 
Großgrabe

 ■ Die Kirchgemeinde Großgrabe feiert am 17. und 18. Juni 2023 
ein ganz besonderes Ereignis: 20 Jahre IMAGINE – „Stell dir mal 
vor…“
Stell dir mal vor - wie Gemeindeleben neu gedacht und gestaltet 
werden kann.
Den Startpunkt bildet 2003 eine Zeltmissionswoche der Schwes-
ternkirchengemeinde Oßling/Großgrabe. Diese Woche war der 
Beginn für eine sehr bewegende Gemeindegeschichte. Aus dem 
Schwung der Evangelisationswoche entstand die Jugendarbeit 
„imagine“, welche Ehrenamt inspiriert und fördert. Es wurden 
bereits im Folgejahr zwei Jugendmitarbeiter auf Spendenbasis 
angestellt und der Umbau der Dorfkirche in Großgrabe begann. In 
zahlreiche Angeboten haben die Jugendlichen ihre Begabungen 
entdecken und ausprobieren können. Dieses Jugendprojekt ist 
mittlerweile seinen Kinderschuhen entwachsen. Neben dem Fo-
cus auf Jugendarbeit ist nun das Spektrum des Engagements auf 
das gesamte Gemeindeleben übergegangen. Spendenfinanziert 
gibt es auch eine Pfadfinderarbeit für die Kinder, zahlreiche Ge-
meinde- und Familiengottesdienste sind erst durch die Vereins-
arbeit so bunt und regelmäßig realisierbar. So hat auch heute, 20 
Jahre später, dieses Gemeindeprojekt immer noch einen Leucht-
turmcharakter in der Region.
Gefeiert wird am Juniwochenende deshalb sehr vielfältig: mit ei-
nem Spiele-Anhänger und Hüpfburg für die Kinder, einem Fest-
programm am Nachmittag, einem Konzert- und Lobpreisabend 
am Samstagabend sowie einem festlichen Gottesdienst am 
Sonntag um 11.00 Uhr. Die Kirchgemeinde freut sich über alle in-
teressierten Besucher.

Auch 2023: Traktoren- und Oldtimer-Treffen 
in Straßgräbchen

 ■ Auch in diesem Jahr sind die Besitzer und Lenker von Traktoren 
und Oldtimern nach Straßgräbchen eingeladen. Da das traditio-
nelle OKSE mit den Feierlichkeiten zum 75-jährigen Gründungsju-
biläum des Sportvereins zusammen veranstaltet wird, findet das 
Traktoren- und Oldtimer-Treffen bereits am Sonntag, 9. Juli 2023, 
statt.
Aufstellung der Fahrzeuge bis 9.45 Uhr. Nach Beendigung des 
Kompressorlaufes findet die traditionelle „Dorfrunde“ statt.
Liebe Fans der „alten Stücke“ aus nah und fern, wir erwarten 
euch auf dem Sportplatz in Straßgräbchen.
PS: ab 10.00 Uhr spielen die „Die Burkauer Musikanten“ zum 
Frühschoppen auf.
 Das Festkomitee

Bernsdorf

Kompressorlauf der 7.
 ■ Die 7. Auflage des „Kompressorlaufes“ für jedermann in Straß-

gräbchen startet in diesem Jahr bereits am Sonntag, dem 9. Juli 
im Rahmen der Festwoche zum 75-jährigen Bestehen des SV 
Straßgräbchen. 10.00 Uhr startet die Walkingrunde über 6,2 km. 
Es folgen unmittelbar Laufwettbewerbe für Kinder in den Alters-
klassen bis 6 Jahre (200 m), bis 9 Jahre (400 m) und über 10 Jahre 
(600 m) auf dem Gelände des Sportplatzes in Straßgräbchen. Um 
10.30 Uhr startet der Hauptlauf über 6,2 km vom Sportplatz Straß-
gräbchen aus rund um das Gelände des TDDK-Werkes und wieder 
zurück. Neben Urkunden und Pokalen für die Sieger und Platzier-
ten warten auf jeden Teilnehmer traditionsgemäß leckere Fini-
sher-Medaillen.
Anmeldungen sind bis zum 3.7. per E-Mail (info@tddk.de, z.Hd. 
Frau Bergmann oder info@sv-strassgraebchen.de, z.H. Herrn Be-
cker), per Anmeldekarte oder direkt über den SV Straßgräbchen 
möglich.
Unentschlossene haben die Möglichkeit sich bis 20 Minuten vor 
Start nachzumelden, bis das Teilnehmerlimit erreicht ist.
Nach den Läufen sind alle Teilnehmer und ihre Begleitungen zum 
Frühschoppen mit den „Burkauer Musikanten“ und zu einem Rah-
menprogramm eingeladen. Imbiss und Getränke werden angeboten.
Die Veranstalter wünschen viel Vergnügen.

Elstra

„Entdecke Deine Stadt - Heimatfest 775 Jahre 
Elstra“

 ■ Wer möchte unsere 775-Jahr-Feier durch eine finanzielle oder 
eine Sachspende unterstützen?
Vom 25.08. bis 27.08.23 wollen wir mit einem Heimatfest das 
775-jährige Jubiläum von Elstra feiern. Feiern geht nicht ohne 
Geld, auch wenn der Heimat- und Geschichtsverein eigene Mit-
tel einsetzt und die Stadt Elstra sich finanziell beteiligt. Deshalb 
hat das Festkomitee vor einigen Wochen die Gewerbetreibenden 
angeschrieben und um Spenden gebeten. Wir freuen uns, dass 
dieser Aufruf schon eine Reihe von Zusagen erbracht hat.
Dabei geht es uns um Geldspenden und um Sachspenden für un-
sere Tombola, die wir wieder am 27.08.23 auslosen wollen.
Sachspenden können Sie ab sofort im Rathaus bei Frau Burk ab-
geben.
Für finanzielle Zuwendungen bitten wir Sie um eine Mitteilung an 
info@mein-elstra.de oder telefonisch an 035793 5734. Wir sen-
den Ihnen dann unsere Kontonummer zu, die Sie für eine Über-
weisung nutzen können. Auch kleinere Beträge helfen uns.
Nach dem Fest erhalten Sie, sofern es gewünscht ist, eine Spen-
denbescheinigung.
Wir danken schon jetzt allen Unterstützern und hoffen auf ein 
schönes gemeinsames Fest. Ihr Festkomitee

Königsbrück

Aufruf zum Foto-Wettbewerb „Unterwegs im 
Dresdner Heidebogen“

 ■ Insgesamt vier Projekte in der Region Dresdner Heidebogen 
erhalten Fördermittel aus dem Programm „Vitale Dorfkerne und 
Ortszentren im ländlichen Raum“ 2023.
Am 23. Mai 2023 wählte ein unabhängiges Entscheidungsgre-
mium aus fünf LEADER-Regionen die Projekte für das Förderpro-
gramm „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im ländlichen Raum 
2023“ aus. Von insgesamt 36 eingereichten Vorhaben aus allen 
fünf LEADER-Regionen, erhalten vier Vorhabensträger der LEA-
DER-Region Dresdner Heidebogen für ihre eingereichten Projekte 
Zuschüsse von 75 Prozent. Das Gesamtbudget für alle fünf LEA-
DER Regionen belief sich auf rund 3,5 Millionen Euro.
Im Bernsdorfer Ortsteil Straßgräbchen wird die Gestaltung und 
Aufwertung der Ortsmitte durch das Förderprogramm der vitalen 
Dorfkerne unterstützt. Das geplante Rast-, Ruhe- und Begeg-
nungszentrum mit E-Bike-Infrastruktur, Festplatz mit Veranstal-
tungsinfrastruktur und neugeordneten Parkflächen sollen den 
Ortskern aufwerten und als multifunktionale Begegnungsfläche 
dienen.
Die Stadt Kamenz kann sich über Fördermittel zur Hüllensanie-
rung des ehemaligen Stallgebäudes im Ortsteil Wiesa freuen. 
Nach Fertigstellung soll das Gebäude für Lager- und Veranstal-
tungszwecke den Vereinen zur Verfügung stehen.
In der Gemeinde Niederau kann das ehemalige Jugendclubge-
bäude zu einer Tagespflege für bis zu 10 Personen umgenutzt 
und mit einem Erweiterungsbau ergänzt werden. In der Gemein-
de Thiendorf im Ortsteil Dobra soll ein Spiel- und Festplatz mit 
Mehrgenerationenspielplatz, Fahrradstellplätzen, Picknickecke 
und Outdoorfitnessgeräten entstehen.wittich.de/schulanfang

Schulanfangsanzeige – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!

  Bewährter Partner 
der Städte und 

Gemeinden Ein Produkt von


